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Erdgasspeicherkapazitäten im Vergleich

Im Gegensatz zu anderen 
Ländern hat Österreich den 
Ausfall der russischen Ga-
simporte mühelos über-
wunden. Ohne Probleme 
konnte der gesamte Erdgas-
verbrauch abgedeckt wer-
den. Zur Überbrückung stan-
den zusätzliches Erdgas aus 
der Inlandsproduktion sowie 
die enormen heimischen 
Erdgasspeicher von OMV 
und Rohöl-Aufsuchungs AG 
(RAG) bereit. Die Unabhän-
gigkeit durch die Belieferung 
aus mehreren Quellen hat 
sich bezahlt gemacht.

	 Eigene Produktion,  
	 sichere Planung

Österreich verfügt über idea-
le geologische Strukturen zur 
Lagerung von Erdgas. Kein 
anderes westeuropäisches 
Land hat - gemessen am Ver-

brauch - höhere Speicher-
kapazitäten als Österreich. 
Zudem kommen rund 20 
Prozent des österreichischen 
Erdgas-Verbrauchs aus hei-
mischer Produktion.
	 Durch gründliche Voraus-
planung machen sich die 
heimischen Energieversorger 
die zahlreichen Speicher-
möglichkeiten schon seit 
vielen Jahrzehnten zunutze.  
Auch dadurch nimmt Öster-
reich eine Sonderstellung am 
europäischen Markt ein.

	 Mehr Speicher, noch 		
	 mehr Sicherheit

Bereits zum heutigen Zeit-
punkt sind weltweit mehr 
als 170 Billionen Kubikmeter 
Erdgasvorkommen bekannt. 
Und diese unglaubliche 
Menge ist noch lange nicht 
alles: In den verschiedens-

Heute und die nächsten
200 Jahre sicher: Erdgas.

ten Gesteinsschichten wer-
den weltweit ständig neue 
Erdgasvorkommen entdeckt. 
Energie-Experten schätzen 
auf Basis modernster For-
schungsergebnisse, dass die 
Erdgas-Vorräte der Erde für 
die nächsten 200 Jahre rei-
chen werden. 
	 Parallel zur Erschließung 
neuer Erdgas-Vorkommen 
laufen die Ausbaupläne der 
österreichischen Energiever-
sorger für neue Speicherplät-
ze auf Hochtouren. Allein die 
Größe des Speichers in Hai-
dach in Oberösterreich wird 
bis 2011 verdoppelt. Kein an-
derer Speicher in Westeuropa 
verfügt dann auch nur an-
nähernd über ein so großes 
Speichervolumen.

	 Umweltfreundlich und 		
	 unverzichtbar: Erdgas

Die Investitionen in den 
Speicherausbau machen sich 

	 Dank intensiver und effizienter Erdgasproduktion in Ös-
terreich sowie heimischen Gasspeichern war der Gasstreit 
zwischen Russland und der Ukraine für Österreich kein 
Problem. Die Versorgung unseres Landes mit Erdgas, einer 
der saubersten und effizientesten Energieformen,  war im-
mer gesichert und ist auch weiterhin kurz- und langfristig 
gesichert.

bezahlt, denn die österreichi-
sche Energieversorgung ohne 
Erdgas ist undenkbar. Im Ge-
gensatz zu anderen Energie-
trägern gibt es bei Erdgas nur 
extrem geringe Emissionen. 
Es verbrennt beinahe rück-
standsfrei und verursacht 
daher praktisch keinen Fein-
staub. Dadurch ist Erdgas 
eine der saubersten Energie-
quellen der Welt. Der saubere 
Transport in unterirdischen 
Pipelines, der Einsatz inno-
vativer, umweltfreundlicher 
Technologien und der hohe 
Wirkungsgrad machen Erdgas 
zudem zu einer der effizien-
testen Energieformen. Somit 
werden uns die zahlreichen 
Vorkommen dieses natürli-
chen Energieträgers noch die 
nächsten 200 Jahre umwelt-
freundlich erwärmen.
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Durch die bestens geeignete geologische Struktur ist Erdgas-Lagerung in 
Österreich besonders sicher.

Die Grafik zeigt es deutlich: Kein anderes westeuropäisches Land spei-
chert - gemessen am Verbrauch - mehr Erdgas als Österreich. Unsere 
Speicherkapazitäten führen die Statistik mit großem Vorsprung an.
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Österreich ist Europas Nummer Eins bei Erdgas-Lagerung:


